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Verfaſſung in Rußland
r die innere Entwicklung Rußlands kann die durch d

ine Regierungsmitteilung angekündigte Aktion der Einung einer Konſtitution und Berufung einer
Volksvertretung von entſcheidender Bedeutung ſein
Die Ankündigung enthält zunächſt zwar nur die prin
zipielle Zuſtimmung der Regierungsfaktoren zur Ein
führung einer Verfaſſung und von der Ankündigung bis
ur Ausführung iſt in Rußland noch ein weiter Weg Aber

zweifellos iſt die Tatſache von erheblicher Bedeutung daß
der Zar grundſätzlich der Verkündigung einer
Verfaſſung zuſtimmte und damit das bisher von den
ruſſiſchen Machthabern mit zähem Fanatismus verteidigte
Prinzip des Abſolutismus preisgegeben hat Die Ver
faſſungsfreunde in Rußland haben einen moraliſchen
Sieg erfochten der um ſo ſchwerer wiegt je mehr ſich die
Vertreter des Abſolutismus bemüht haben unter Hinweis
auf den Tod des Großfürſten Sergius jede Nachgibigkeit in
dſt Du penvtia als ein Zeichen von Schwäche und Furcht

inzuſtellenvie ſcheint daß die Reaktionspartei am Zarenhof nach

dem Hinſcheiden ihres Führers des Großfürſten Sergius
an Einfluß verloren hat Jm Miniſterium hat die
Richtung Witte die Oberhand gewonnen und damit der
Gedanke daß nur durch zeitgemäße Reformen den
inneren Wirren ein Ziel geſetzt werden kann Die Mit
teilungen über die entſcheidende Sitzung des Miniſter
komitees ſind von großem Jntereſſe beſonders wenn be
rückſichtigt wird daß die Mitteilung nur ein karger Auszug
iſt von dem was in den Verhandlungen von den Ver
tretern der reform freundlichen Richtung ausgeführt worden
iſt Unzweifelhaft hat Miniſter v Witte recht wenn er in
der Sitzung die Anſicht ausgeſprochen hat die Regierung
habe außer acht gelaſſen daß der direkte Weg zur Be ſerung
nicht die Unterdrückung iſt ſondern der dem Uebel
in ſeinen Grundurſächen vorzu beugen Die
ruſſiſche Geſetzgebung ſei zu langſam die Ergebniſſe der
geſetzgeberiſchen Arbeiten ſtimmten nicht mit den ſozialen
Bedürfniſſen überein und ſchafften Schwierigkeiten
Das Miniſterkomitee hat beſchloſſen eine Spezial
konferenz einzuberufen zur Reviſion der Geſetze über die
Sicherheit der Staatsordnung Dieſe Konferenz ſoll unter
dem Vorſitz eines vom Kaiſer zu ernennenden Präſidenten
beraten der das Recht haben ſoll den Entwurf eines neuen

Geſetzes unmittelbar dem Staatsrat vorzulegen ohne ihn
den übrigen Regierungsdepartements zu unter
breiten Dieſe letztere Beſtimmung iſt offenſichtlich von
größter Wichtigkeit weil ſie geeignet erſcheint der Ver
ſchleppung der geplanten Reformmaßnahmen vorzubeugen
Hauptgegner der geplanten Reformen ſind jene ruſſiſchen
Beamten in höheren und niederen Stellungen die ihre
Macht zu eigenem Vorteil ausnutzen und die eigentlichen
ine ger der im Lande herrſchenden Willkür und Korruption

Mit der Entſchließung des Zaren wird der unheilvolle
Einfluß des bisher einflußreichſten Staatsmannes im Zaren
reiche des Oberprokureurs des heiligen Synod Pobjedo
noszew gebrochen Er iſt ein unverſöhnlicher Gegner
aller Beſtrebungen für Rußland politiſche Einrichtungen
nach dem Muſter des weſtlichen Europa zu ſchaffen Er hat
as Wort ausgeſprochen daß der Parlamentarismus die

große Lüge unſerer Zeit ſei und er trägt vor allem die
Verantwortung für die ſchmachvollen inneren Zuſtände die

ſich im Zarenreiche entwickelt haben
d Auf das Schwinden des Einfluſſes von Pobjedonoszew

r auch die jetzt endlich erfolgte Freilaſſung Gorkis
e Meldung der offiziöſen Petersburger Telegraphen

0gturig daß Maxim Gorki gegen eine Kaution von
4 000 Rubeiln in Freiheit geſetzt und ihm Riga als
z nfentbaltsort angewieſen ſei kann diesmal wohl als zu
elaſſs angeſehen werden Die Bedingungen der Frei

r ſind nicht als hart zu bezeichnen wohl ein Beweis
h as von den Reaktionären gegen den Dichter gehäufte

agematerial nicht ſonderlich belaſtend ſein kann
an enn auch nach den bisherigen Erfahrungen alle Ver
er Nun beſteht auf Kundgebungen und Verſprechungen

viel ruſſiſchen Regierung keine feſten Hoffnungen zu ſetzen
on mehr Mißtrauen und Vorſicht gebolen iſt ſo nd doch
r unzweifelhafte Anzeichen einer Wendung
x r eren vorhanden und gute Ausſicht beſteht daß

Da ſebbarer Zeit auch Rußland eine Verfaſſung erhält
Abſoiune en in Europa als einzige Hüter des rückſtändigen
übrig us nur noch die Türkei und Mecklenburgrig bleiben
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Deutſches Reich
de Militäretat in der Budgetkommiſſion

Sibung zdagkommiſſion des Reichstages ſetzte in ihrer geſtrigen
denspr a Beratung des Geſehentwurfs betreffend die Frie

äſenzſtä rke des Heeres fort
Anz mine gferent Abg Roe ren erbittet wie der Berl Lokal

kuſſion t weiteres Zahlenmaterigl auf welches die Dis
früder d tützen könne insbeſondere wieviel Mannſchaften
waren wie 5 Kavallerie RNegimentern der Korps enthalten
inimalzaht den vier Regimentern von heute ferner die

Schwa ronr der Jnfanterie Bataillone und der Kavallerie
düſſige 9 n zur Klarlegung der Frage ob durch etwaige über

ehe ber Viten 4 ggtnllen
t endlich wievie taillone Jnfanterie zurſelen tlerung der Divſſionen auf normale Formatlonen nötig

Kriegsminiſter v Einem Nicht bei jedem Korps waren
Regimenkter ſondern im Durchſchnitt waren es ſo viel Heute

beträgt der Durchſchuitt vier Regimenter Zur Konplettierung
Diviſionen auf die normale Formattionsſtärke ſind nötig vier

Bataillone im Oſiten zwei im Weſten je eins bei dem IV und
X Armeekorps Das Kavallerieregiment kann mit 135 Pferden
e dle tadron ins Feld rücken So war es früher ſo iſt es

Abg v Kardorff Rp Da die Marine nicht bei der
Friedenspräſenzſtärke eingerechnet ſei erhöhe ſich der Prozentſatz
der Leiſtung der Bevölkerung um ein Vedentendes Bei der Be
willigung müſſe auf die jetzige Lage Rückſicht genommen werden
Erſtens bedrohten uns keine zwei Fronten mehr und zweitens
hemme die Finanziage Die Manöver ſeien heute viel zu teuer
Auch tüchtige Offiziere ſeien der Meinung daß des Guten zu
viel geſchehe Für das platte Land bedeuteten die Manöver
ein ſchwere Laſt Die Geſamtkoſten der großen Manöver
ſeien unter mancherlei Titeln im Etat verſteckt und desbalb nicht

zu erkennen Er bitte um Zuſammenſtellung der Manöver
en

Kriegsminiſter v Einem erwidert Die Manöver ſind von
großer Bedeutung für die kriegstüchtige Ausbildung des Heeres
Seit Jahrzehnten iſt keine Aenderung in der Dauer eingetreten
Kaiſfermanöver Korps gegen Korps gab es ſchon zu
der Zeit des alten Kaiſers Jetzt kämpfen etwa drei Diviſionen
gegen drei Dieſe Manöver dauern nicht länger als die ge
wöhnlichen Die Koſten ſind nicht ſo bedeutend
höher als vielfach angenommen wird Ueber den
Wert der Manöver wird geſtritten Gewiß haben kleinere
Manöver manche Vorteile weil ſie jeden Truppeunteil in Tätig
keit ſetzen Der Graf Molitke hat geſagt der Wert der Manöver
hört auf in dem Augenblick in dem die Truppen ſich berühren
und das Gefecht beginnt Das klingt paradox iſt aber richtig
Was die großen Manöver ſo wertvoll macht iſt die Schulung
der Führer Je größer das Manöver um ſo mehr nähern
ſich die Aufgaben der höheren Führung denen im Ernſtfall
Daß der allerhöchſte Kriegsherr der die Pflicht hat über das
Heer zu wachen jedes Jahr Truppen in Tätigkeit ſehen will
und zwar in großen Formationen iſt klar Die Koſten dafür
ſind nützlich und nötig

Reichsſchatzſekretär Frhr v Stengel wirft einen Ausblick
auf die Wirkung der Handelsberträge auf die Reichsfingnzen
Etwa 14 Millionen Mehreinnahmen würden noch auf das
Etatsjahr 1905 fallen auf das Jahr 1906 im ganzen 50 bis
60 Millionen Mark Die lex Trimborn nehme einen er
heblichen Teil der Einnahmen weg Jnufolge der Mehreinnahmen
der 14 Millionen vermindere ſich die Höhe der Zuſchußanleihe
auf 22 Millionen Es müſſe für Erſchließung neuer Einnahme
gquellen geſorgt werden Kleine Mittel würden nichts hetfen
Die lex Trimborn erfordere 40 50 Millionen Der durch
ſchnittliche Mehrertrag der Zölle werde 70 80 Millionen
betragen es bleibe alſo ein Reſt von 20 30 Millionen Es
müßten große Mittel gefunden werden um die Finanz
lage zu beſſern Die Vorarbeiten zur Sanierung der
Reichsfinanzen hoffe er in allernächſter Zeit zum Abſchluß zu
bringen Es handle ſich dabei um tief einſchneidende Maß
nahmen die auch auf die Bundesſtaaten übergreifen Vor
dem Herbſt ſei er aber nicht in der Lage mit der umfaffenden
Vorlage an das Haus zu kommen Dabei hoffe er aber auch
noch Deckung für das Jahr 1905 zu finden Werde die Rege
lung auf die lange Bank geſchoben ſo wiſſe er nicht wie der
Etat für 1906 geregelt werden könne Ohne Zuſchußanleihe über
die ſchwere Finanzlage des Augenblicks hinwegzukommen ſei
bisher unmöglich geweſen Ausgaben nicht dringender Natur
mögen zurückgeſtellt werden aber Auſwendungen für die Schlag
fertigke t der Armee möge man nicht ablehnen

Abg Gröber Ztr Die politiſche Lage ſei ſo daß die
Frage in aller Ruhe geprüft werden könne Zu den
Koſten für Heer und Flotte kämen diejenigen für Kiautſchon und
Südweſtafrika ferner der Umſtand daß die neue Friedens
präſenzſtärke auch die Zahl der Unteroffiziere und Freiwilligen
erhöhe Dies alles zuſammen gebe eine weit höhere Belaſtung
als 0,90 Proz Man möge einmal das volle Zahlenmaterial

geben ſtatt des Stückwerkes Die Kommiſſion müſſe wiſſen wie
groß die Durchſchnittsſtärke ſei und wie viel Truppen dem
Frontdienſt entzogen wären durch Zwecke die dem Militär und
Kriegsdienſt fernlägen Der Kriegsminiſter habe treffend die
Notwendigkeit der Kavallerie nachgewieſen aber nicht die Not
wendigkeit der jetzigen Vermehrung derſelben a

Kriegsminiſter v Einem Die Geſamtbelaſtung betrage
1,08 v H der Bevölkerung Unteroffiziere Freiwillige und Marine
eingerechnet General Sixt v Armin Es handelt ſich bei
der Vorlage nicht nur um Ausfüllung von Lücken ſondern um
Vermehrung der ausgebildeten Truppen da wir in dieſer Be
ziehung hinter dem Ausland zurückgeblieben ſind Von den
etwa 20000 Abkommandierten könnten etwa 5000 Mann
durch andere Kräfte erſetzt werden

Abg Bebel Soz Alle Kriegsminiſter würden elegiſch
wenn ſie eine Forderung durchbringen wollten ſo ſei es auch
geſtern bei dem jetzigen Kriegsminiſter geweſen Der Staats
ſekretär Frhr v Stengel hätte wenigſtens für feine Perſon
ſagen ſollen was er für Steuerpläne in petto habe Die großen
Manöver ſeien allerdings für die höheren Offiziere unentbehr
lich ſie müßten ſogar noch größer ſein im dienſtlichen Jntereſſe
aber die Prunkmanöver ſeien überflüſſig ſamt den Prunk
paraden Redner fragte an warum man nicht ſuche auch bei
uns wie in Frankreich die zwei jährige Dienſtzeit für die
Kavallerie durchzuführen Die politiſchen Verhältniſſe be
rechtigten nicht auf abſehbare Zeit an einen Krieg mit Rußland
und Frankreich zu denken Endlich erbat ſich Redner Auskuuft
ob die Bildung eines Korps von Automobilfreiwilligen
vereinbar ſei mit der Militärverfaſſung und welche Stellung
dieſes Korps im Kriegsfalle habe

Kriegsminiſter v Einem beantwortete dieſe Frage dahin die
Automobilfreiwilligen hätten mit der Militärverfaſſung nichts zu
tun Militäriſche Uebungen könnten bei dem Automobil
korps nicht pflichtmäßig erledigt werden Es fei ſehr dankens
wert von den Automobiliſten daß ſie ſich bei Manövern frei
willig dem Militär zur Verfügung ſtellten Die Militärſchriftſteller
berichteten oft ganz unſinnig über die Manöver Dem Abg
Bebel danke er für ſein warmes Eintreten für die großen
Manöver Er der Kriegsminiſter hätte das gar nicht ſchöner
machen können Stürmüſche Heiterkeit Wenn man nach Bebels
Vorſchlag bei uns wie in Frankreich jeden Mann zur zwei
jährigen Dienſtzeit heranziehen wolle müßten wir eine Präſenz
von 930,000 Mann haben

Hierauf vertagte ſich die Kommiſſion auf morgen

Die Anusländerfrage an den Hochſchnlen
Die Ausländerfrage an der Techniſchen Hochſchule in

Braunſchweig iſt jetzt neu geregelt worden Wie die
Braunſchweiger N Nachr melden wurde am ſchwarzen
Brett der Techniſchen Hochſchule eine die Ausländerfrage
betreffende Verfügung des Rektorates und Senates an
geſchlagen worin es heißt Zu Beginn des Sommer
ſemeſters wird die Zahl der ausländiſchen Studenten auf
12 Proz der Geſamtzahl beſchränkt Da die Zahl der gegen
wärtig immatrikulierten Ausländer dieſen Sotz überſteigt ſo
können Ausländer nur zugelaſſen werden falls ein entſprechender
Abgang ſtattfindet Neu eintretende Ausländer können erſt
vierzehn Tage nach Beginn der Vorleſungen und Uebungen
Plätze in den Laboratörien erhalten Ausländiſche Höter
können nur in Ausnabhmefällen zugelaſſen werden Mit Beginn
des Winterſemeſters wird der gegenwärtige auf 30 Markt nor
mierte Zuſchlag für Ausländer erhöht

Politiſches
Die Veröffentlichung der Kaiſerlichen Verordnung

durch welche der neue Zolltarif zum 1 März 1906 in Kraft
geſetzt wird ſteht unmittelbar bevor

Die diplomatiſchen Vertreter des Deutſchen Reiches in
Rom Brüſſel Bern und Belgrad haben am Dienstag die
beſtehenden Handelsverträge mit Jtalien Belgien der Schweiz
und Serbien in derſelben Weiſe wie dies in Wien und Bukareſt
geſchehen iſt gekündigt

Die in den nächſten Tagen im Landtage zu erwartende
Vorlage betreffend die Abänderung der Landtags
wahlkreife wird wie von einer den reaktionären Partelen
ſo willfährigen Regierung nicht anders zu erwarten war ein
jämmerliches Flickwerk darſtellen Herr v Hammerſtein
hat ſich wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet in der Tat
darauf beſchränkt nur einigen wenigen Rieſenwahlkreiſen eine
verſtärkte Vertretung zu gewähren Eine Erhöhung der Zahl
der Mitglieder des Abgeordnetenhauſes wird aber nicht eintreten
da die geringe Vermehrung der Zahl der Abgeordneten bei den
wenigen großen Wahlkreiſen durch Zuſammenlegung kleinerer
Wahlkreiſe wieder ausgeglichen werden ſolle

Die Gerüchte daß der Miniſter Möller in akſehbarer
Zeit zu rückzu treten gedenke entbehrt jeder Begründung

Parlamentariſches
Die Wahlprüfungs Kommiſſion des Relchstages hal die

Wahl des Abg Dr v Jauner 14 Elſaß Lothringen ein
ſtimmig beanſtandet

Verkehrsweſen

Die Eiſenbahnbetriebsmittelgemeinſchaft die
jetzt angeſtrebt wird und hoffentlich auch bald crreicht iſt wird
ihre erſte Folgeerſcheinung in Leipzig zutage treten laſſen
Es wird nämlich ein Reichs Wagenkontrollbureaun
errichtet werden wozu allein Bayern nach der Münch Zta
fünfzig Beamte und Unterbeamte entſenden wird Entſprechend
Vor wird die Zahl der ſächſiſchen und der preußiſchen Beamten
ein

Koloniales
Die für Samoa in Swatau als Arbeiter angeworbenen

Chineſen 600 Köpfe werden im Laufe des März von
Swatau nach Samoa befördert werden Die Koſten für dieſen
Chineſentransport werden von den ſamoaniſchen Intereſſenten
gemeinſam getragen werden

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Tpdbt Sleipner iſt am I März

von Plymouth nach Liſſabon in See gegangen Habicht iſt
am 28 Februar in Swakopmund eingetroffen

Preußiſcher Landtag
Eigen Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
151 Sitzung vom 1 März

Am Miniſtertiſche Studt u a
Die zweite Beratung des Kultusetats wird forkgefehzt bei dem

Kapitel Elementarunterrichtsweſen
Abg v Klitzing kon vemerkt die in Oſt und Weſtpreußen

dem Forſtfiskus und den Gutsbeſitzern obliegende Verpflichtung
zur Lieferung von Brennholz an die Lehrer ſel jetzt wo die
Holzpreiſe ſo geſtiegen ſeien eine drückende Leiſlung Es ſei
ſehr ſchwer feſtzuſtellen wie boch dieſe Holzlieferungen zu be
werten ſeien da die Holzpreiſe noch fortwährend ſtiegen der
Forſtfiskus werde in bezug auf dieſe Holzlieferungen beſſer ge

ſtellt als die Privaten tEin Regierungskommiffar erwidert eine ganz ähnliche Be
ſchwerde ſei von einem Kreisſchulinſpektor eingelaufen die Sache
werde augenblicklich im Landwirtſchaftsminiſterium geprüft

Abg v e h wünſcht eine noch beſſere Förderung
altungsunterrichtsde e Sein Ztr macht auf die Notwendigkeit der Ein

richtung von Wiederholungskurſen für Taubſtumme auf
merkſam Auch müßten noch mehr Taubſtummenſchulen errichtet
und ein obligatoriſcher Taubſtummen Unterricht eingeführt

erdenn Ein Regiernngskommiſſar erwidert daß die Regierung dieſer
Frage ſchön ſeit längerer Zeit ihre Aufmerkſamkeit widme

Nach kurzer weiterer Debatte wird das Kapitel bewilligt
Beim Kapitel Kultus und Unterricht gemeinſam bittet
Abg Hoheiſel Zentr daß beim Vau von Kirchen Küſterei

und Schulgebäuden mehr dezentraliſiert wird damit die Bauten
in ſchnellerer Zeit und mit weniger Koſten aufgeführt werden

Miniſterialdirektor v Chappnis entgegnet daß größere
Summen für dieſe Bauten als bisher nicht aufgewendet werden
können Zugegeben muß werden daß es beſſer wäre eine

11 Uhr

Einheitlichkeit in dieſer Beziehung eintreten zu laſſen
Abg Heckenroth konſ tritt für eine Erhöhung des Patronats

baufonds ein
Ein Regierungskommiſſfar weiſt daranf hin daß die Regierung

ſtets beſtrebt ſei die Wohnungen der Pfarrer ſo behaglich wie
möglich zu geſtalten und mit Gas Waſſerleitung elektriſchem
Lichte und Warmwaſſerhefzung zu verſehen



Gamp frk begründet ſeinen Antrag die Staatsregierung

Abg desim nächſtjährigen Etat eine erhebliche Erhöhnng dez Ünterſentzungen für Geiſtliche aller Vekenniniſſe

derbeizuſſſhren Do man im verfloſſe en Jahre mit dem Wunſche
die Gehälter der Geiſtlichen zu erböben einen entſchiedenen
Widerſpruch bei der Regierung gefunden ſo müſſe man 5
wenigſtens die Unterſtützungen für Geiſtliche zu erhöhen ſtreben
Die Geiſtl chen hätten Ausgaben zu leiſten deren Höhe in keinem
Verhältnis zu ihrem Gehalt ſtehe

Abg Graf v WartenslebenRogäſen konſ tritt für den An
wag Gamp ein der Fonds müſſe ſo boch dotlert ſein daß
wirklich jeder Noilage eines Geiſilichen beizeiten vorgebeugt

rden kanniniſteriaidirektor v Chappnis ſagt wohlwollende Erwägung
des Antrages zu Allerdings müſſe man auch die kirchlichen
Fonds in egeg ziehen die für die Unterſtützung der Geiſt

chen in Frage kommeni Abg b v Campe natl wünſcht daß die Regierung die Ge
bälter der Geinlichen nachprüſt und wo es nötig iſt eine Er
böhung herbeiführt Angebracht ſei es ferner die Beiträge zur
Ruhegehaltskaſſe auf die Staatskaſſe zu übernehmen Die
Rellttenbeiträge ſeien ja ſchon auf die Staatskaſſe über
nommenMiniſterialdirektor v Chappnis bemerkt daß kelne rechtliche
Verpflichtung zur Uebernohme der Beiträge zur Ruhegehaltskaſſe
deſteht die Uebernahme der Reliktenbeiträge auf die Staats
kaſſe ſei lediglich ein Akt der Liberalität geweſen

Abg v Strombeck Ztr bittet um Annahme des Antrags
namentlich mit Rückſicht auf die Kapläne die ſich um das
Stagatswohl ſehr verdient gemacht hätten

Nachdem noch Abg Hrckenroth konſ für den Antrag Gamp
eingetreten iſt wird derſelbe der Budgetkommiſſion über

wieſen wDas Kapitel Kultns und Unterricht gemeinfam wird be
willigt ebenſo debattelos das Kapitel Allgemeines

Beim Kapitel Univerſitäten bemerkt Abg v Arnim konſ
Jn Halle ſolle eine Volksleſehalle errichtet werden die mit
2000 M aus ſtädtiſchen Mitteln unterſtützt werden ſoll
An der Spitze der Leſehalle ſieht ein Profeſſor der Univerſität
Jn der Halle ſollen auch ſozialdemokratiſche Zeitungen anus
gelegt werden Hört hört rechts und ich habe lebhafte Be
denken dagegen daß mit Unterſtützung ſtädtiſcher Mittel
und unter Mitwirkung eines Unilverſitätsprofeſſors die
niederen Volksklaſſen mit fozialdemokratiſchem Gift verſorgt
werden Sehr richtig rechts Der Miniſter des
Jnnern hat zu meinem lebhaften Bedauern auf
eine Beſchwerde erklärt daß nichts dagegen zu erinnern ſei
wenn in einer ſolchen aus öffentlichen Mitteln unterhaltenen
Volksleſehalle ſozialdemokratiſche Zeitungen ausliegen Hört
hört rechts Die ſozialdemokratiſche Partei hat ſich
zum Ziel geſetzt unſere beſtehende ſtaatliche und Geſellſchafts
ordnung zu vernichten und die bürgerlichen Parteien
haben keinen Anlaß eine ſolche Partei als geeich
berechtigt mit den anderen politiſchen Parteien anzuſehen
Zuſtimmung rechts Jn Bonn habe der Kurator der Univerſität

durch einen Aufruf für die ſtreikenden Bergleute im Ruhrrevier
Partei genommen zu einer Zeit wo die Frage der Schuld oder
Nichtſchuld noch nicht geklärt war Der Vorwärts habe dieſes
als Sympathiekundgebung für die Streikenden aufgefaßt Der
Herr Kurator v Rottenburg habe dabei entſchieden die Be
ſchlüſſe des fozialdemokratiſchen Parteitages in Berlin im Jahre
1904 im Auge gehabt Herr v Rottenburg hätte ſich ganz be
ſonders in acht nehmen müſſen Stellung zu ergreifen bevor
Schuld und Unſchuld erwieſen war Redner vermiſſe in
manchen preußiſchen Miniſterien die entſchiedene Stellungnahme
gegen die Sozialdemokratie wie ſie der Reichskanzler ſ Z
feierlich verkündet und proklamwiert habe Jn der Kommiſſion
habe der Miniſter zum Fall Rottenburg keine genügende Er
klärung abgegeben Auf das Verhalten verſchiedener Pro
feſſoren aus der Umgebung von Verlin bei den letzten Wahlen
wolle er uicht näher eingehen

Miniſter Dr Studt Bei der Voiksleſehalle in Halle handle
es ſich um eine kommunale Angelegenheit Wenn ein Profeſſor
dabei beteiligt ſei ſo geſchehe das nicht amtlich ſondern privatim
Gegen Herrn v Rottenburg habe die Regierung auch keinen
Grund zum Einſchreiten Jn dem Aufruf habe es ſich lediglich
um einen Akt der Menſchenliebe gehandelt Lanter Widerſpruch
rechts Außerdem verdiene Herr v Rottenburg eine ganz be
ſondere Beurteilung weil er ſich unter dem Fürſten Bismarck
ganz beſondere Verdienſte erworben habe Ja der Miniſter
werde ſtets gegen die Sozialdemokraten auftreten Er habe
keinen Sozialdemokraten in ſeinen Reſſorts und habe auch ſtets
gegen die Sozialdemokraten Front gemacht Das beweiſe der
Fall Arons und ſeine Stellung zum Berliner Schuſſtreit

Abg Dr Eickhoff frſ Vp Jn der Rede des Abg v Arnim
habe er nichts von gkademiſcher Freihit bemerkt Die Vor
würſe gegen Herrn v Rottenburg ſeien ganz ungerechte der
Herr habe weiter nichts getan als daß er für die Linderung
der Not der Streikenden eingetreten ſei das hätten viele andere
auch getan auch eine große Anzahl von Beamten Die Er
klärnngen des Miniſters über dieſe Angelegenheit hätten ihn
hogerfrent Von dem hohen ſozialpolitiſchen Verſtändnis des
Herrn v Rottenburg lege namentlich ein Ärtikel Zeugnis ab
der unlängſt in der National Zeitung geſtanden Redner
lieſt mehrere Stellen aus dieſem Artikel vor Den Fall in
Halle halte er durch die Erklärung des Miniſters für erledigt
Er wolle nicht in eine Debatte gegen die Sozialdemokratie in dieſem
Saale eintreten wo es den Sozioldemokraten nicht möglich ſei
fich zu verteidigen Eine ſolche Scharfmachercde wie ſie der
Abg v Arnim gehalten erreiche nur das Gegenteil von dem
was beabſichtigt ſei Beifall links

Abg Dr Krüger konſ beſchwert ſich darüber daß an vielen
Univerſitäten unſere Studenten unter den answärtigen Studenten
zu leiden hätten Unter dieſen auswärtigen Studenten befänden
ſich häufig minderwertige Elemente die nur ſchädlich wirken
könnten und er bitte den Miniſter dafür zu jorgen daß dieſe
minderwertigen Elemente von den deutſchen Univerſitäten ent

g Deſſeide
9 Poſſeldt frſ Vpt biltet in den nächſten Etat Mittel

einzuſtellen für ein chemiſches Laboratorinm an der Univerſität
Königsberg

Jm weiteren Verlauf der Sitzung ſagt
Aba Keil nl Jch muß als Vertreter der Stadt Halle die

Angriffe der Abgg v Arnim und Frhrn v Zedlitz gegen die
Stadtverwaltung von Halle entſchieden zurückweiſen Die Leſehalle
ſoll von einer gemeinnützigen Geſellſchaft eingerichtet werden
damit die arbeitende Bevölkerung ſich weiter bilden kann Wenn wir
auch zwei ſozialdemokratiſche Zeitungen neben den Zeitungen aller
anderen politiſchen Parteien auslegen wollen ſo ſoll dies ge
ſchehen um auch den ſozialdemokratiſchen Arbeitern Gelegenheit

geben die Zeitungen anderer Parteien zu leſen Wir haben
r hler im Leſezimmer des Abgeordnetenhauſes auch ſozlial

emokratiſche Zeitungen Die Sozialdemokratie kann man nur
mit den Waffen des Geiſtes bekämpfen nicht mit kleinlichen
Polizeimitteln Beifall links

Schluß in der Abendansgabe

Auskand
Die Times über den dentſchen Kriegsminiſter

Times geht wie die Magdeb Ztg mitteilt in einem7 vie Erklärung des deutſchen Kriegsminiſters
Einem in der Budgetkommiſſion des Reichsar daß Rußland allerdings jetzt kaum wünſchen dürfte

ſich in einen neuen Krieg einzulaſſen Es ſei aber falſch darqus
zu ſchließen Deulſchland brauche ſeine Oſtgrenze nicht
mehr ſo ſtark wie bisher zu bewachen da Rußland alle Truppen
an der Grenze wieder erſetzt habe Dieſe Erklärung iſt nach

ewiſſer Kreiſe in Deutſchland über die Rede Lees Deutſchnd be vor mit ſeinem öſtlichen Nachbar auf beſtem Fuße
zu ſtehen und der deutſche Kriegsminiſter betone unbedenklich
die Notwendigkeit Vorſichtsmaßregeln gegen ihn zu ergreifen
Die deutſche Regierung wäre ſicherlich ſehr überraſcht wenn ihr
geſagt würde daß die Erklärung des Herrn v Einem eine Be
drohung Rußlands bilde dabei ſei ſie aber viel ſtärker zu
geſpitzt als die Rede Lees die vorfätzlich zum Vorwand ſo
vieler Ansſälle gegen England gemacht worden ſei Das
Blatt vergißt nur daß Lees Rede von einem Ueberfall auf
Deutſchland ſprach während ſich v Einem auf die Darlegung
der deuiſchen Verteidigungsmaßnahmen gegenüber Ruß
land beſchränkte Den Unterſchied ſollte doch auch die Times
herausfinden können

Die engliſchen Liberalen
Sir Edward Grey dem vermutlich in einem künftigen liberalen

Miniſterium das Portefeuille des Auswärtigen zufallen wird
erklärte in einer Rede zu Cheltenham daß die liberale Regierung
alle Verpflichtungen erfüllen werde die das japaniſche
Bünd nis England auferlegt Die Abmachung mit Frank
reich würde in demſelben ſympathiſchen Geiſte fortgeſetzt werden
Er ſei ferner für eine regelmäßig einzubernfende Kon
feren z zwiſchen den kolonialen und heimiſchen Staats
männern über allgemeine Gegenſtände Er würde jedoch keinen
Zankapfel über Vorzugstarife hineinwerfen

Poluiſche Verlenmdungen
Jn einer Verſammlung des Polenklubs an der mehrere Mit

galieder des öſterreichiſchen Reichsrats teilnahmen behauptete der
Präſident der Krakauer Akademie der Wiſſenſchaften und Mit
glied des Herrenhauſes Graf Tarnowski bei den Unruhen
in Ruſſiſch Polen habe Preußen ſeine Hand im
Spiele das eine Gelegenheit in Polen einzuſchreiten
geradezu erſehne Jn Thorn würden bereits Karten
von Preußen mit polniſchem Hintergrunde verkauft und preu
ßiſche Offiziere kündigten ein baldiges Einrücken in Kongreß
Polen an Graf Moszynski beſprach der Magdeb Ztg
zukolge ebenfalls die preutziſche Gefahr Dieſe verlenmderiſchen
Auslaſſungen der führenden öſterreichiſchen Polen ſind um ſo
bemerkenswerter als ſie kurz nach der Beanſtandung der Rede
des Miniſters v Rheinbaben erfolgen

Eine nene Partei in Frankreich
Wie verlautet beabſichtigen etwa 25 Depnutierte aus der ge

mäßigten republikaniſchen Partei auszutreten und eine neue
mehr nach links neigende Gruppe unter dem Namen Union
républicgine zu bilden die ſich der unter der Führung des De
putierten und ehemaligen Unterrichtsminiſters Leygues ſtehenden
Union démocratique nähere

Die UNurnhen in Ruſtland
Ein kritiſcher Tag

Wie der BVerlchlerſtatter des Standard in Petersburg aus
angeblich vortrefflicher Quelle erfahren haben will ſoll der
Jahrestag der Aufhebung der Leibeigenſchaft der
4 März durch Ankündigung gewiſſer politiſcher Aende
rungen gekennzeichnet werden Die ruſſiſche Regierung ſoll
die Einberufung einer repräſentativen Verſammlung
gründſätzlich beſchloſſen haben Ueber die Anzahl der Mitglieder
die Art der Wahl und die Machtbefugniſſe der Körperſchaft ſoll
aber noch keine Einigung erzielt ſein

Jm Kankaſus
Die von den Unruhen erfaßten Kreiſe des Gouvernements

Kutais ſind bis zur Beruhigung der Gemüter dem General
major Alichanow unterſtellt welcher mit den Vollmachten
eines Gouverneurs ausgeſtattet iſt Zu ſeiner Verfügung ſteht
eine beſondere Truppenabteilung

Der Ausſtand
Jm Dongebiet iſt der Ausſtand allgemein Die Zahl der

Ausſtändigen beträgt dort 259,000 Es fehlt im ganzen Lande
an Truppen Die Arbeiter herrſchen tatſächlich verhalten ſich
aber ruhig Jn Longamsk bemächtigten ſich die Arbeiter be
deutender Dynamitvorräte,

Unter Kriegsrechi
Wie aus Petersburg berichtet wird hat die Verhängung

des Belagerungszuſtandes über die Eiſenbahnen bisher
nicht den gewünſchten Erfolg gehabt Auf allen Bahnen wird
weiter geſtreikt Der Betrieb der ſibiriſchen Bahn wird nur
jenſeits Jrkutst aufrechterhalten Die Transbaikalbahn iſt ſchwer
beſchädigt ſeit drei Tagen iſt nichts nach der Mandſchurei ab
gegangen
In den Gonvernements Kielce Lemſcha Lublin Plozk und
Suwalki wurde vom Generalgouverneur der Zuſtand des ver
ſtärkten Schutzes erkiärt Wegen Kohlenmangels ſtellte die
Mehrzahl der Fabriken in Tomaſchow den Betrieb ein Die
dortige Handelsſchule wurde bis zum 27 d M geſchloſſen

Der Krieg in Oſtaſien
Jm Rücken der Ruffen

Die Tſchuutſchuſen haben die ruſſiſchen Verbindungen nörd
lich von Mukden unterbrochen Sie riſſen die Schienen
mehrere Meilen weit auf und zerſtörten eine Vrücke Es wird
mindeſtens vierzehn Tage dauern bis der Schaden ausgebeſſert
a an Das Wetter hat ſich geändert und es begann zu

Die nene japaniſche Anleihe
Jn einer Verſammlung von Vankiers und anderen Finanz

lenten wurde in Tokio über die Subjkriptionen zur inneren
Anleihe beraten und ausgeführt daß ſobald die Liſte ausgelegt
würde die Anleihe über zeichnet werden würde Die Bankiers
gaben bekannt daß ſie 60 Millionen der kaiſerliche Haushalt
5 Millionen und andere Körperſchaften und Privatperſonen
40 Millionen übernehmen werden Man erwartet die Anleihe
werde doppelt gezeichnet werden

h

Frankreich
Die franzöſiſche Deputiertenkammer beendigte in der

geſtrigen Morgenſitzung die allgemeine Beratung über das
Militärbudget Ferrt de Ludre lenkte die Anfmerkſamkeit des
Kriegsminiſters auf den neuen Anſtoß welchen Deutſchland
gegenwärtig dem Bau von Forts an der Grenze gegeben habe
und verlangte Maßnahmen zum Schutze Nanchys gegen einen
feindlichen Einfall Einige Kapitel des Heeresetäts wurden
hierauf angenommen

Serbien
Der in der Niſcher Affäre zur Degradation verurteilte ſerblſche

Zeutuant Drudorewitſch hat den Kriegsminiſter gefordert weil
dieſer drei Oſſiziere die mit Drudarewitſch verkehrten beſtrafte

Türkei

der Times die beſte Antwort auf die ſcheinbare Entrüſtung

Jn der Nacht zum Sonntag hatte eine bulgariſchedem Dorfe Negovan ſüdöſtlich von Florina zwei Pat re s
Prieſter und vier Bauern entführt und ermordet r
rumäniſche Geſandte hat von der Pforte die Ergreifung ber

Schuldigen verlangt erG

Kunſt und Wiſſenſchaft
Volksbibliotheken in der Provinz SachſeDie Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung hat im L ſt

des Jahres 1904 wiederum 2884 Volksbibliotheken mit
Bänden begründet und unterſtützt Hiervon entfallen auf die
Provinz Sachſen 140 Bibliotheken mit 3469 Bänden Seit
Anfang 1897 bis Ende 1804 hat die Geſellſchaft insgefamtf an
10,197 Bibliotheken 336,754 Bände unentgeltlich abgegeben Die
für dieſen Zweck in demſelben Zeitraum aufgewandten Barmittel
belaufen ſich auf über 320,000 M Dazu kommen ſehr erhebliche
Bücherſchenkungen die mit zur Verwendung gelangt ſind Seit
dem Jahre 1901 hat die Geſellſchaft auch 1265 Wanderbibliotheken
von je 50 Bänden errichtet die über 60,000 Bücher enthalten
und alljährlich erneuert werden Die Wanderbibliotheken eignen
ſich beſonders für kleinere Gemeinden Die Bücher werden aus
dem etwa 1500 Nummern umfaſſenden Katalog der Geſellſchaft
von den betreffenden Gemeinden vollſtändig unbeſchränkt aus
gewählt und im nächſten Jahre bis zum 1 Juni an die Ge
ſchäftsſtelle der Geſellſchaft zurückgeſandt Diejenigen Gemeinden
die die Bibliothek fortſetzen wollen wählen dann wiederum eine
neue Kollektion von 50 Bänden aus den Katalogen der Geſell
ſchaft aus Das Neue dieſer Wanderbibliotheken den bisherigen
vereinzelt beſtehenden ähnlichen Einrichtungen gegenüber beſteht
darin daß jede Gemeinde völlig freie Hand in der Wahl der
Bücher behält Eingehende Jnformationen über die Begründung
von Volksbibliotheken erteilt die Kanzlei der Geſellſchaff
Berlin NW Lübecker Straße 6 An dieſe Stelle ſind auch die
Geſuche um Unterſtützung zu richten

eh Bühnenchronik Ein Studentenſtück von Alivin
Roemer und Hugo Haßkerl betitelt Die Jnbiläums
nummer hätte im Reſidenztheater zu Dresden großen
Erſolg Jm Theater des Weſtens zu Berlin wurde das
iyriſche Drama Pergoleſe von Emma Cocconari Marconi
dentſch von Ludwig Hartmann Muſik von Ginglielmi ab

gelehnt Jm Stadttheater zu Bremen ging dem B B
zufolge die komiſche Oper Die Jagd von Hiller in der
Bearbeitung Lortzings in Szene Es iſt das Verdienſt
G R Kruſes das melodiöſe Werk das über 70 Jahre im
Archiv geruht wieder ans Tageslicht gefördert zu haben Der
Beifall war unbeſtritten Max Halbe hat ein neues Dramg
Die Jnſel der Seligen vollendet
r Kleine Mitteilungen Aus London wird uns

geſchrieben London war am Samstag zum erſten Mal Gelegen
heit geboten in dem Symphonijie Konzert des Queens Halk
Orcheſters die Symphonia Domestlca von Richard
Strauß zu hören Einem kleinen Teil des Publikums war
die Art Muſik die da geboten wurde zuviel und dieſer Teil
verließ vorzeitig den Saal Der Hauptteil des Publikums kargte
zum Schluſſe nicht mit ſeinem Beifall der jedoch mehr den aus
führenden Kräſten als dem Komponiſten gait Die Preſſe läßt
dem neueſten Tonwerke von Richard Strauß eine ſehr geteilte
Aufnahme zukommen erkennt aber an daß ſich darin Stellen
von höchſtem muſikaliſchen Werte vorfinden

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld März Feſtge nommen Diebſtähle

Die von der Staatsanwaltſchaft zu Halle wegen Urkunden
fälſchung und Diebſtahls ſteckbrieflich verfolgte Wirtſchafterin
Witwe Amalie L aus Dieskau wurde geſtern hier ermittelt und
feſtgenommen Unter Vorſchwindelung falſcher Angaben hatte ſie
ſich hier bei einem Rentier eine Stelle als Wirtſchafterin zu
verſchaffen gewußt Vorige Nacht wurde auf Grube
Friedrich III ein Einbruchsdiebſtahl ausgeführt indem ein

Winterüberzieher und 1 Paar faſt neue Langſtiefeln im Geſamt
werte von 80 M geſtohlen wurden Von dem Diebe fehlt noch
jede Spur Die Frau Berta G von hier welche in einem
hieſigen Geſchäfte längere Zeit Aufwartedienſte verrichtete hatte
während dieſer Zeit verſchiedene Kleidungsſtücke entwendet Sie
iſt jetzt als Dieb ermittelt und zur Anzeige gebracht

Staßfurt 1 März Lebensmüde Geſtern mittag
durchſchnitt ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht die in der Biſchof
ſtraße wohnende Frau K mit einem ſcharfen Meſſer die Puls
adern Rechtzeitig wurde von Anverwandten der Vorfall bemerkt
ſo daß die Verletzte mittels Krankenwagens dem Krankenhauſe
zugeführt wurde Trotzdem iſt der Blutverluſt derart daß man
zweifelt die Verletzte am Leben zu erhalten

Onedlinburg 1 März Hochzeitsgeſchenk für denKronprinzen Der Kreistag des Kreiſes Quedlinburg hat
in geſchloſſener Sitzung einſtimmig den Beſchluß gefaßt dem
Kronprinzen zu ſeiner Bermählungsſeier ein Gemälde des in
der Oberförſterei Thale gelegenen Forſthauſes Dambochshaus
zu überreichen Jn dem idylliſch gelegenen Forſthauſe hat der
Kronprinz in den letzten Jahren öfter geweilt

Wittenberg 1 März Entlaſſen Baumfrevel
Lucatis und Müller beide ans Leipzig die vor etwa drei
Wochen hier unter dem Verdacht in der Spar und Leihbank
und in dem Geſchäft des Bankiers Berndt Einbruchsdiebſtähle
verſucht zu haben verhaftet wurden ſind wegen ungenügender
Beweiſe jetzt wieder aus der Unterſuchungshaft entlaſſen
worden Jn der Bunggenhagenſtraße ſind geſtern
abend oder in der vergangenen Nacht wieder eine Anzahl der
dort angepflanzten Alleebäume angeſchnitten und angehgckt
worden einige derfelben ſind ſo erheblich beſchädigt daß ihr
Eingehen ſicher iſt Angeſichts dieſer fortgeſetzten Brutalitäten
gegen unſere Anlagen ſchreibt das Kreisbl iſt es doch am
Platze alle anſtändigen Leute unter deren Schutz doch die An
lagen geſtellt ſind darauf hinzuweiſen dieſen Schutz energiſch
auszuüben und jeden dagegen verübten Frevel unnachſichtig zur
Anzeige zu bringen

Erfurt 28 Febr Fiſchzucht Dem Geſchäftsbericht des
Fiſchereivereins für den Regiernngsbezirk Erfurt pro 1903,04

entnehmen wir Der Verein war bemüht durch Ausſetzen von
Forellenbrut und Krebſen die Fiſcherei zu heben was auch in
den meiſten Fällen gelungen iſt Die infolge des trockenen
Wetters und des damit bedeutend gefallenen Waſſerſtandes
laut gewordenen Klagen ſind vereinzelt und ſtammen namentlie
aus dem Kreiſe Ziegenrück Es konnten 440,000 Stück Forellen
brut in die Gewäſſer des Regierungsbezirks ausgeſetzt werden
4000 Stück Eier kamen nach Wandersleben um die Zöglinge der
dortigen Präparandenanſtalt auf dem Gebiete der Fiſchzucht zu
informieren Dem Verein gehören jetzt 106 Erſurter und 7
auswärtige Mitglieder an

K Buttſtedt 28 Febr Schlechter Pferdehandell
Während des geſtrigen erſten diesjährigen Pferdemarktes erging
es im hieſigen Gaſthaus Zu den drei Schwänen einem biederen
Landmanne welcher ſein Pferd ſür 500 Mark einem Händler
anbot recht übel Mehr als 450 Mark wolle er nicht ab
ziehen meinte dieſer und das Bäuerlein welches nicht
recht aufaepaßt hatte ſtimmte zu erſtaunte aber nicht wenig als
der Händler 50 M hinlegte und dann das Pferd fortführen
wollte Der Landmann gab es nicht her ſondern verlangle

m r

Zeugen für 50 M gekauſt zu haben Gendarmen würden berbeg
gernfen welche aber den Streit nicht ſchlichten konnten

Pferd wurde anf dem Hofe fo lange hin und hergezogen
des Landmanns Körperkraft den Sieg davontrug

450 M der Händler aber behauptet es in Gegenwart von
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urcht vor Strafe in den
Tod Der 45 Jahre alte Schloſſer Sabgrowski aus Lucken

ide welcher eben erſt aus dem Gefängnis in Bernburg ent

Roßlan 1 März Aus

Eſſen iſt hatte in der hieſigen Holzſchubfabrik ein Paar Holzſchuhe S
Auf dem Wege nach Deſſau wurde der Dieb gefaßt

z der bieſigen r zugeführt Jn einem unbewachten
Augenblick machte S einen Selbſtmordverſuch indem er ſich mit
em Terzerol ins rechte Odr ſchoß Die Kugel konnte nicht

iferni werden Der Schwerverletzte wurde mit dem Kranken
Wansportwagen nach dem Kreiskrankenhanſe in Zerbſt über

eſührt wo er inzwiſchen verſtorben iſt
Braunſchweig 1 März Dienſtjubilänum Polizel

nſpektor Buſſen ins wurden heute anläßlich ſeines 25jährigenJlehinnbitanms ſowohl vom Polizeikorps als auch von hieſigen
Hürgern zahlreiche Aufmerkſamkeiten erwieſen

Leipzig 1 März Verbaftet wurde von der Kriminal
polizei ein 33 Jahre alter Buch und Steindruckereibeſitzer der
dringend verdächtig iſt in der vergangenen Nacht in ſeinen Ge
ſchäflsräumen in der Fichteſtraße vorſätzlich einen Brand angelegt
u haben

HDresden 28 Febr Stiftung Geh Kommerzienrat
Menz hat dem 1 Leibgrenadier Regiment Nr 100 den Betrag
von 16,000 Mark vermacht Menz war Einjährig Freiwilliger
der 1 Kompagnie des Regiments Die Zinſen erhalten im
Jahre drei Unteroffiziere dieſer Kompagnie als Gehalts
zulage

Gerichtsverhandlungen

Das Berliner Landgericht verurkeilte wegen Erpreſſung
die an dem früheren Breslauer Landgerichtsdirektor
Haſſe begangen worden iſt den Konditor Lächel zu fünf
zährigem Gefängnis bezw zuſätzlich einer andern Strafe zu zu
ſammen Jahren Gefängnis den Handlnngsgehilfen
Hener zufätzlich einer anderen Strafe zu 42/ Jahren Gefäng
nis den Schreiber Günz zu 4 Jahren Gefängnis und alle
drei zu fünſjährigem Ehrverluſt Die Verhandlung fand unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Die bekannte Schwaben Affäre kommt am 8 März
vor die Strafkammer in Heidelberg Angeklagt ſind Kurt Dietrich
aus Berlin und Walther van Hees aus Mülheim Rheinprovinz
wegen Herausforderung zweier Redaktenre des Heidelberger
Tageblattes zum Zweikampf mit tödlichen Waffen und Fritz
Eiſäſſer ans Mannheim wegen Kartelltragens Alle drei ſind
Studenten der Rechtswiſſenſchaft und Mitglieder des Korps
Suevia Die Verteidigung hat der ReichstagsabgeordneteuſſermannMannheim ein alter Schwabe übernommen

Der Kaufmann Hannen aus Düſſeldorf hatte anfangs
Dezember v J in Aachen ſeinen Hund mißbandelt und ihn
ſchließlich durch das Gitter des Bären zwingers im Zoolo
giſchen Garten gezwängt Der Bär zerriß den
Hund ſofort und verzehrte ihn Wegen Tierquälerei hatte
Hamnen einen polizeilichen Strafbefehl über 30 M erhalten Er
erhob Einſpruch beim Amtsgericht Das Schöffengericht ver
urteiite ihn am Sonnabend wegen Tierquälerei zu der höchſt
zuläſſigen Strafe von ſechs Wochen Haft Der
Gerichtshof bedauerte daß angeſichts der überaus rohen Tat die
Strafe nicht höher bemeſſen werden könne

x

vermiſchtes
Mordanfall eines Dienſtmädchens auf die Herrin Ein blutiger

Vorgang hat ſich geſtern früh gegen /28 Uhr in der Parterre
wohnung des Hauſes Mittenwalder Straße 14 in Berlin
ab geſpielt Dort verſuchte das 18 jährige Dienſtmädchen Berta
Haberecht ſeine Herrin die 32 Jahre alte Kanfmannsfrau Klarg
Bröer durch Meſſerſtiche zu töten weil ſie fürchtete wegen Ver
untreuungen angezeigt zu werden Nach der Tat verübte das
Mädchen einen Selbſtmordverſuch Dienſtherrin und Magd ſind
beide ſchwer verletzt

Verhaftung von Berliner Jnwelendieben Unter dem Ver
dacht vor kurzem den großen Einbruchsdiebſtahl bei der Berliner
Juwelierfirma Grünbaum begangen zu haben ſind in Bamberg
zwei feingekleidete Herren die Pretioſen von 10,000 M Wert
bei ſich führten und verſetzen wollten verhaftet worden

er ruſſiſche Prügelfürſt Der vom Fürſten Kotſchoubey
in einem Dresdener Hotel mißhandelte Portier Müller legte
Berufung gegen das Urteil ein durch das der Fürſt zu einer
Celdſtrafe von 1000 Mark verurteilt worden war
Rache einer Verlaſſenen Auf einem Londoner Omnlbus hat
ſich eine aufregende Szene abgeſpielt Der Wagen der eben im
Begriff ſtand abzufahren wurde dadurch zum Stehen gebracht
daß ein neunzehnſähriges Mädchen das auf einem der vorderen
Sitze des Verdecks ſaß den Kutſcher von hinten umfaßte und
ihm mit einem Raſiermeſſer über die Keble fuhr Es gelang
dem ſchwer verwundeten Mann von ſeinem Sitze herunterzu
klettern während das Mädchen verhaftet wurde Es war die
frühere Braut des Kutſchers die dieſer im Stiche gelaſſen hatte
Sie ſprach bei der Verhaftung die Hoffnung aus ihren früheren
Bräutigam tödlich verletzt zu haben

Echt ruſſiſch Man hat ſchon gehört daß in Rußland oft
gonze Eienbähnwagen geſtohlen werden daß aber ein ganzer
Güterzug geſtohlen wird das dürfte bisher noch nicht vorgekommen
ſein Jn Kraßnojorsk iſt dieſer Fall aber tatſächlich paſſiert
ein aus 18 Wagen beſtehender Gükerzug der wertvolle Waren
transportierte iſt dort über Nacht plötzlich verſchwunden und
nicht wiedergeſunden worden Von den geniaglen Dieben fehlt
natürlich gleichfalls jede Spur
ger ſind die Repräſentanten der Juteligenz Ruſfiſche

lärter bringen folgende nette und für die Zuſtände im heiligen
Sland recht bezeichnende Geſchichte Der Polizeimeiſter einer

in Podollen erließ einen Befehl wonach auf den Straßen
b untzuente alle Paſſanten mit Ausnahme der Vertreter

d telligenz einem kurzen Verhör nach dem Woher
de Wohin zu unlerwerfen haben Dieſer Vefehl wurde anf
R Vezirkspolizeiverwallungen verleſen und erklärt Nach zwei

einem evidierte der Polizeimeiſter die Poſten Er rief auch
in Sch itzmann heran und begann das Examen Was haſt
wit n 9 Ubr abends zu tun Ich habe die Vaſſanken

c nahme der Vertreter der Jntelligenz anzuhalten und
van Woher und Wohin zu fragen Wen verſtehſt du

o Vertreter der Intelligenz Das iſt doch einfach
war mit ſchönen Hüten welche auf den Boulevards umher
miſeri e und die Gaſthäuſer beſuchen Der Polizeimeſſter
der Poſten ärgerlich und verzichtete auf eine weitere Kontrolle

Die Venlenpeör eſt in Chile Jn Plſagua iſt die Benlenpeſt ausAhegen Die chileniſche Regierung hat alle notwendigen Maß
men getroffen

m

Tehle Nachrichten und Telegramme

v Der Kaiſer in Wilhelmshaven
W 1 März Für die Reiſe des Kaiſers zur
und die krutenvereidigung in WilbelmshavenBreite hieran anſchließende Fahrt nach Helgoland
wiſſen an und Bremen ſind folgende Dispoſitionen
willggs rorden Der Monarch iriſſt am 8 d gegen 12 Uhr
Jyrwiitags Wilhelmshaven ein Am Donnerstag den 9 d
Nochinll ſind Veſichtigungen u a auf der Werſt geplantLilliaas gegen 31 Uhr wird der Kaiſer an Bord des

Linienſchiffes Kaiſer Wilhelm II die F4 Fahrt nach Helgolanu Freitag oder Sonnabend den 10 und n
er Kaiſer Helgoland um nach Bremerhaven zu fahren Am

anntag den 12 findet Gottesdienſt an Bord ſtatt nach
deſſen Beendigung der Monarch das Linienſchiff verläßt und ſich
mittels Hofſonderzuges nach Bremen begibt wo ein kurzer Auf
enthalt im Ratskeller vorgeſdie Rückreiſe nach Verlſgeeleben iſt Jm Anſchluß hieran erfolgt

Der Nachfolger Milners in Südafrika
London 1 März Earl of Selborne iſt zum Ober

kommiſſar für Südafrika und zum Verwalter von Transvaal
und der Orange River Cworden 3 Colony an Stelle Milners ernannt

Dynamitanſchläge in Belgien
Charleroi 1 März Eine Dynamttbombe wurde heute
in den Hof des von einem Verwaltungsrate der Kohlenzuhen
bewohnten Schloſſes in Gilly geworfen Der Materialſchaden
iſt beträchtlich Ein anderer Dynamitanſchlag wurde in Co n r
celles gegen die Behanſung eines nicht ausſtändiſchen
Arbeiters verübt Auch dort iſt der Materialſchaden groß

Die Unruhen in Rufland
Moskan 1 März Der ſtädtiſche Ausſchuß beriet heute über

Maßnahmen aus Anlaß des Gerüchts daß am 4 März dem
Jahrestage der Aufhebung der Leibeigenſchaft
ernſthafte Ruheſtörungen ſtattfinden würden Der
ſuchen um mit ihm gemeinſam über die zu ergreifenden Maß
nahmen zu beraten,

Warſchan 1 März Der Direktor der Weichſeibahn hat
den Angeſtellten bekannt gemacht daß ſie bis zum 14 März die
Arbeit wieder aufzunehmen haben andernfalls würden ſie ent
laſſen werden Mehrere hieſige Banken haben die von den
Angeſtellten verlangte Gehaltserhöhung bewilligt andere ſie
jedoch abgelehnt daraufhin hat der Ausſtand der An
geſtellten begonnen Jn der inneren Stadt ſind die
Dienſtboten in Ausſtand getreten

Roſtow 1 März Die Polizei beſchlagnahmte bei Perſera
eine beträchtliche Menge Pulvor und Waffen Zahlreiche
Fabrikarbeiter befinden ſich im Ausſtand es wurden Verſuche
gemacht das Einſtellen der Vetriebe zu erzwingen Obgleich
bis jetzt keine ernſtlichen Ruheſtörungen vorgekommen ſind iſt
die Bevölkerung in Angſt verſetzt und verſieht ſich mit Vorräten
an Lebensmitteln

Batum 1 März An den Unruhen in Kutgis haben auch
Schüler teilgenommen Bei den Zuſammenſtößen töteten
und verwundeten die Koſaken mehrere Perſonen Die Ordnung
iſt wiederhergeſtellt Geſtern abend gaben drei betrunkene
Offiziere der Garniſon auf öffentlicher Straße Revolverſchüſſe
ab wodurch eine Panik vernrſacht wurde

Der Krieg in Oſtaſien
Die Schlacht am Schaho

Tokio März Nach einem Telegramm aus dem Haupi
quartier der japaniſchen Armee vom Schaho am 28 Fehr
haben die ruſſiſchen Batterien bei Tungyoſchan und auf der
nördlichen Höhe bei Tengchnatun um 4 Uhr morgens mit
Schießen angefangen die Japaner antworteten nicht Montag
nacht konzentrierten die Ruſſen dos Feuer ihrer Feldgeſchbütze
bei Shupangtai und der ſchweren Geſchütze bei Wenchengpao
auf die japaniſchen Vorpoſtenſtellungen in der Nähe der Eiſen
bahnbrücke Um 1 Uhr morgens gingen 5 ruſſiſche Kompagnien
auf jeder Seite der Eiſenbahn vor und umzingelten die Vor
poſten Ein Teil der Ruſſen ſtürmte ſchließlich in die japaniſchen
Befeſtigungen hinein wo ſich ein heftiges Handgemenge ent
wickelte es endete damit daß die Ruſſen um 3 Uhr morgens
gänzlich geſchlagen wurden Sie ließen 60 Tote auf dem Platz
einige Gefangene fielen in die Hände der Japaner Kleinere
Abteilungen des Feindes wurden bei Wanchiaynanzatun San
chiatzu und Lapatai zurückgeworfen

Petersburg 1 März General Kuropatkin meldet vom
27 v Mts Der Feind ging gegen unſere Abteilung bei Ubene
puſa vor wurde jedoch zurückgeſchlagen ebenſo wurden die Ja
paner bei Kaotnlin und Beigaolin zurückgeworfen Unſere
Schützen beunruhigten den Feind auf der ganzen Front ſie
warfen Handgranaten auf der Linie Baifaiße Sandepnu wo ſie
Aufregung hervorriefen Ein um 10 Uhr abends eingegangener
Bericht meldet die Einnahme des Brückenkopfes am Schaho viel
Material iſt erobert Vom 28 v Mts meldet General Kuro
patkin Unſere Avantgarden bei Koudaza halten ihre Stellung
nach einem erbitterten Kampfe wurden die Japaner bei Kaotulln
zurückgeworfen

Ausſchuß beauftragte den Bürgermeiſter den Präfekten zu be d

Eſſen a d Ruhr 2 März Drei Bergleute gdie während des Streiks anf die Schubivehr der Zape re
winkel geſchoſfen hat inemverurteilt choffen hatten wurden zu je einem Jahr Gefängnis

Köln 2 März Jn dem Vororte Fiſchenich tritt dieDiphiheritis epidemiſch anf ſc daß die Schnlen geſchloſſen
werden mußtendes riß Jn den letzten Tagen ſind 14 Kinder

Paris 1 März Jn dem heute im Ely ée alaſte abgehaltenenMinſſterrate beſchloß die Regierung eine er der lin
de Brazzas ſtehende Sondermiſſion nach Fran zöfiſche
Kongo zu entſenden um die dortigen Verhältniſſe zu unter
ſuchen Der Miniſterrat ermächtigte ſodann den Kriegs und
den Marineminiſter der Deputiertenkammer einen Geſetzentwurf
vorzulegen wonach die von Militär und Marineangehörigen
begangenen gemeinyrechtlichen Verbrechen und Vergehen den
ordentlichen Gerichtshöfen zu überweiſen ſind

Genna 1 März Prinz Friedrich LeovoldPreußen iſt heute mittag an Vord des Dampfers des Nhed
deutſchen Lloyd Prinz Eitel Friedrich nach Oſtaſien ab
gereiſt Zur Verabſchiedung waren der denlſche Generalkonſul
Dr Jrmer ſowie die Spitzen der Zivil und Militärbehörden
erſchienen

Chriſtiang I März Das Miniſterium Hagerigp hat heute
ſein Demiſſionsgeſuch eingereicht Es verlautet daß der Miniſter
präſident Hagerup dem Kronprinz Regenten geraten hat ſich an
den Staatsrat Michelſen wegen Bildung des neuen Miniſteriums
zu wenden

Petersburg 1 März Der Miniſter des Aeußern ſetzte
en franzöſiſchen Botſchafter in St Petersburg von

der am 28 Febr erfolgten Answechſelung der Ratifikations
urkunden zum neuen rufſiſch deutſchen Handels
vertrage vom Jahre 1904 in Kenntnis Auf Grund des
Artikels 3 des zwiſchen Rußland und Frankreich im Jahre 1898
abgeſchloſſenen Handelsvertrages ſei die ruſſiſche Regierung ge
nötigt dieſen Vertrag zum 28 Febr d J zu kündigen Graf
Lamsdorff ſprach dabei dem Botſchafter Bompard die Hoffnung
aus daß es den beiden befreundeten und verbündeten Regierungen
gelingen werde vor dem 28 Febr 1906 ein für die Intereſſen
beider Staaten gleich vorteilhaftes neues Handelsabkommen ab
zuſchließen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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einſchl Unterhaltungsblatt
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Sachetun 1 März Um 3 Uhr nachmittags eröffneten die
Japaner mit Belagerungsgeſchützen ein heſtiges Feuer gegen
den Putilowhügel ungehenre Wolken Staub und Rauch
erheben ſich auf beiden Seiten des Hügels der wie ein Vulkan
ausſieht Das Bombardement ſetzt ſich nach der rechten Flanke
fort Die Petersburger Telegraphen Agentur meldet weiter
Das Artilleriegefecht dehnte ſich über die ganze Front in einer
Länge von 120 Werſt aus Die im Oſten ſtehende Abteilung
bei Kudiaza warf die Japaner zurück Die Jopaner wurden
aus dem Tunſiligilin Paß in die Gegend des Gutulin Paſſes
zurückgeworfen wo ſich ein Jnfanteriekampf entipann Die
Gegend beim Putilowhügel wurde mit elfzölligen Geſchützen
beſchoſſen Die ruſſiſchen Batterien erwiderten das Feuer An
der Schaho Brücke iſt ein erbitterter Kampf im Gange Der in
der Nähe befindliche kleine Wald ging in die Hände der Japaner
über die ihn endgültig beſetzten Es geht das Gerücht daß
eine auf der änßerſten rechten ruſſiſchen Flanke im Marſche auf
den Liavufluß befindliche japaniſche Diviſion in Kalama an
gekommen ſei Die Verluſte ſind nicht bedeutend weil die
Angriffe von wenig zahlreichen Truppen ausgeführt worden
ſind

Berlin I März Dem Reichstage ging ein Antrag Bau

Reichsgeſetzes welches die Beaufſichtigung des Verkehrs
mit Nahrungs und Genußmitteln und deren Durchführung
durch die Landesbehörden einheitlich regelt

Königsberg i Pr 1 März Der Provinzlallandtas
beſchloß in ſeiner heutigen Schlußſitzung einſtimmig als Au
gebinde der Provinz Oſſpreußen zur ſilbernen Hochzeit
des Kaiſers und der Kaiſerin die Stiftung eines Werk
ſtättenhauſes für blinde Männer unter dem Namen Kelſer
Wilhelm und Kaiſerin Auguſte Viktoria Werkſtättenhaus für
blinde Männer

Chemnitz 1 März König Friedrich Auguſt iſt geſtern zu
dreitägigem Beſuch in Chemnitz eingetroffen und von der V
völkerung enthuſiaſtiſch begrüßt worden Auf dem Rathauſe
dankte der König der Stadt ſür die herzliche Aufnahme nament
lich auch der Fabrikbevölkerung er nannte Chemnitz ein ſächſi
ſches Mancheſter und erklärte daß er das Zuſtandekommen
der Handelsverträge für ein günſtiges rognoſtikon
für ſeine ganze Regiernngszeit betrachte

München 2 März

Prof Hildebrand verliehen

mann und Genoſſen zu auf Vorlegung eines Entwurfes eines

Dem Staatsfekrektär Grafen Poſa
dowsky hat Prinzregent Lnitpold als Zeichen der
Anerkennung der Verdienſte des Grafen um das Zuſtandekommen
der neuen Handelsverträge ſein Reliefbildnis in Bronze von

Handel Gewerbe und Verkehr
Bank für elektrische Vnterneumungen in Zürieh Die General

versammlung genehmigte die beantragte Kapitalserhöhung van
3 Millionen Franks und die Vberlassung der jungen Aktien zum
Kurse von 145 Proz an die Allgemeine BElektrizitäts Gesellsechaft
in Berlin

Zwiekauer KRammgavrnspinnerei in Zwickan Der Brnuito
gewinn aus dem Jahre 1904 beträgt einschlieblich des Vortrages
aus dem Vorjahr 437382 Mark Die Abschreibungen stellen sich
auf 122 078 140 031 Mk Wie schon gemeldet sollen 10 10 Proz

einem Vortrag auf neue

Rio de Janeiro 28 Febr Wechsel auf London 137

Preise von Kali Kunvuen
kestgestellt von Samunel2zielenziger Berlin u Essen 1 März

Geld Brief Geld BrretAlexandershall 38350Hohenfels 12 290Beienrode 9650 9700 Hohenzollern 8750 8850
Benthe Aktien 5601 575 IJustus I 8900Burbaeh 11,0001 Kaiseroda 9700CGaristund 97751 Neustaßfurt 16,600 eDesdemona 6925 RNkonnenberg Akt 15090Dentsohland 9401 980 Salzdetfurt Kaliw A 260Friedrichshall 181 e Salzgitter Vorz A 11190
Glückauf Sondersh 16,375 ISchwarzburger Sal 1000
Hansa 1580 1610 Siegfried T 2900 2975Hedwigsburg 12,100 12 200 Sigmundshall 30020
Heldburg 563/4 51 Wilhelmshall 14,500 14,700Heldrungen 4450 4525 ſ Wintershall 12,600 12,800Hereynis 22,900 23 100 IHannov Kali Akt 1977200

Kaliwerte test Nachfrage für Burbach Justus und Ronvenber g

Viehmürkte
Berlin 1 März Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 513 Rinder 2498 Kälber 1479 Sehafe 13 179
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewteht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen I voll
fleischig ausgemästet höchsten Sehlachtwerts höchstens 7 Jahre alt

32 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere

gering genährte jeden Alters Bullen 1 volltleischige
höchsten Schlachtwerts 66 70 2 mäßig genährte jüngere und gus
genährte ältere gering genährte Eärsen u Kü ne
1 vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchseten Sehlachtw hächetena
7 Jahre alt 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger T
entwickelte jüngere 4 mäbig genährte Färsen re re

5 gering genährte Färsen und Köhe n K 77
1 feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saugkaäl er S
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 672 75 3 gering Saug
kälber 52 61 4 ältere gering genährte Kälber Eroszer S
Schatfe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel v
2 ältere Masthammel 59 63 3 mäßig genährte Hammel u S
Merzschate 52 56 4 Holsteiner Niederungssehbate u an
ro 100 Pfund Lebendgewieht Schweine Man zah d üp
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20pro2z Taraabzug voltleisohige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzangen
1 Jahr alt a Schweine 58 60 gering entwickelte
54 56 Sauen 57 Me Rinderauftrieb blieben ungefähr 200 Ztüek un verkauft
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Sehafen kanden
annähernd vier Fünftel des Bestandes Absatz Der Sechweine
markt verliet ruhig und wird kaum ganz geräumt

Waren und Produktenberichte
Getreide Wühlen Erzeugnisse usW

Berlin 1 März Frühmarkt Weizen märker 174,00 175,00 adBahn Roggen märker 138,00 138,50 ab Bahn Gerste leichte
inländisehe Futtergerste 1399 153 sehwere 154 164 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 124 136 frei Wagen Hatex
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 156 162 mittel
146 154 gering 143 145 russ 145 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 123 124 runder 125 127 türkisehermixed frei Wagen Brbsen inländ mittel 144 150
feine und Taubenerbsen 151 158 ab Bahn und krei 77
Weizenmehl No 00 1oco 21,25 23,50 Roggenwehl No O0 und
loco 16,89 18,10 Weizenkleie 10,70 11,20 Roggenkleie10,80 13,30 d ab Mühle

wseheHamburg 1 März Weizon loco ruhig looo holsteinienemeeklenb 174 177 Hara Winter No 2 Dez Aviad Kogso



stein u mecklenb
I a Plata n

Antwerpen
Gerste fest

1

New Vork 1 r r Roter Winterweizen Loco
121 vorige Notierung 1209 Mai 114 1137/8 Juli 103 1025
September 944 94 DIais Mai 534 53 Juli 653/4 53
Scptember Mehl 3,90 390 Getreidetracht 1

Chicago 1 Weizen blai 115 11355 JuliO 98 Mais Mai 476 472
Kalſee

n Hamburg 1 März nachm 3 Uhr Kaffee good average Santosl per März 35,00 Gd al 365,25 Gd Sept 36,25 Gd Dez 97,00 Gd
Behauptet

Amsterdam 1 März

n FrühnotizLondon 1 März

Parise 1 März

Vnßb ab Brenneorei 73

26,00 Apriſ Mai 26,00 G

n Paris 1 Märzi Aug 43,50 Sept Dez 39,75

1oco ruhig südrussischer 9 Pud 1h 146 146 Gerste rig sücdruss 69,00
kest

Spiriätus
Nordhausen 1 März Branntwein 45 96 Vol für 100 kg ohne

00 75,00 DI desgl 40 90 Vol 65,00 67,00 D
Hamburg 1 März Spiritus matt März 26,00 März April

0/15 Febr Abl holstein u
Hafer fest holgernischter amerik

1 März Weizen fest Mais fest Haler stetig

Hamburg 1 März Kaffeo behauptet Umsatz 2900 Sack
Java Kaffee good ordinary 32,50

Havre 1 März Schlußbericht Kaffee good average Santosn per März 42,50 Mai 42,75 Sept 43,50 Dez 4400 Behauptet

h ZuckerNMagdeburg 1 März Fortgesetzte Käufe für Pariser Rechnung
i etimmten Abendbörse fest Kurse gewannen 20 30 Pfg gegen

96 Javazucker loco 16 sh 0 ruhig
Rüben Rohzucker loco 15 sh 22 stetig

Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 37,00
h bis 37,50 Weiber Zucker stetig No 3 für 100 kg per März 42

per Mai Aug 4278 per Juli Aug 43 per Okt Jan 3478

Spiritus ruhig März 42,50 April 42,75 MIai

Petroleum J ondon I März abendes Ohilikupter ruhig s IHamburg 1 März Petroleum kest Stand white loco 5,80 3 Mon 6856 Zinn stetig Straits 131/2 3 Dlon 130 u
Antwerpen 1 März ſSehlubbericht Raffiniortes sehwach span 124 engl 12 Zink fest gewöhnl arweiß loco 18,50 bez Br per März 18,50 Br per April 18,75 d 24 e

per Mai Juni 19,00 Ruhig ondon 1 März abends 6 Uhr 10 Min Bechuanalang RNew Vork 1 März Telegr Petroleum Standard white in ſ ploration 1,03 Cape Copper 4,31 Consolidated Goldtfields ot
New Vork 7,25 do in Philadelphia 7,20 do Refined 9,95 in Cases Afrika 8,03 De Beers 18,06 Durban Roodepoort 5,00 New Jageredo Gredit Balances Cat Oil ity 1,39 fontein 7,81 Transvaal Mining and Gold PEstates 1,75 Chartereg

Chemische Produkte
London 28 Febr Chilisalp ord 11 sh I raff 11 sh 324 d

ölsanten öle Feti waren
Bremen 1 März Schmalz ruhig Loko Tubs und Firkins

VWasserstünde 4 bedeutet über

1,84 East Rand 8,59 Raudmines 11,03 Shebas 8/9 Fest

unter Null

Zaale und Vnstrut l Wurk
36 Pfg in Döoppeleimern 3694 Pfg Speck fest Artern Brückenpegel 28 Febr 0,80 1 März 0,7851 2Uamburg 1 März Rüböl verzonit test loco 409,00 Weißenfels Oberpegel 2,58 2221 21
Antwerpen 1 März Schmalz per März 86,00 o nterpegel neParis 1 März Sehlußbericht Räböl fest März 61,60 Trotha eApril 51,75 Mai Aug 51,75 Sept Dez 51,75 Alsleben Oberpegel 2,67 a 1355 21
New Vork 1 März Telegr Schmalz Western steam 7,20 7,20 do Unterpegel 2,26 222 ldo Rohe und Brothers 7,25 7,25 Bernburg 1 83 sChicago 1 März Telegr Schmalz DIai 6,95 6,80 Juli Kalbe Oberpegel 1,76 v 376

7,10 6,9572 wen s do Unterpegel 1,52 2 48 4o1Ie aunmwolle z zBremen 1 März Baumwolle stetig Upl midädl Ioco 39 Der Wassersta id von Trotha befindet sich im Abendblatt
Liverpool 1 März nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle Moläau Tser Eger Mos

Ruhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Februar 3,98

Febr März 3,98 März April 4,00 April Mai 4,02
Juni Juli 03 Juli August 4,04 August Septbr 4,05 Sept Oktbr
4,06 Okt Nov 4,07 d

Hamburg
London

Amsterdam
Glasgow

Glasgow

1 März
1 März

Silber 27
1 März Bankazinn 79244

1 März Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed
numbers warrants 54 8 c

1 März
warrants sh d Middelsborough 49 sh 5 d

Metalle
Silber 82,75 Br 82,25 G

Sohlub Roheisen

Umsatz 10 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz

Mai Juni 4,03

Mixed numbers

Mirz all Wuehs

gemeldet

März Fall Vuoſe
Budweis 28 0,001 2 Torgau I 1,551 350Prag 0,66 17 Vittenberg 2,16 18Jungbunzlauf 0,20 2 Rohblau 1,54 7Laun h 0,226 1 I Barby 1,981 2Parädubitz 0,271 2 Magdeburg 1,59 aBrandeis 65 3 Tangermde 2,48Melnik C ab 21 Vittenberge 2,151 1Leitmeritz 0,38 2 JDömitz Peg ſ28 1,661 5Aubig 1 m 074 7 Lauenburg 1 1,68 5
Dresden 0,641 1

Aussig 1 März Von den oberen Plätzen werden 52 em Val

Portug Anl unif III 3 68,256r0 Preub Pfdb Bk S XX Industrie Aktien Westl Boden Ges 0 I34,00bz2 Georg Mar BergwBerliner Börse i spez rin treo ie däe u XXI unk 1910 wort nom Werrogh 850380 Wazttar Prant Ind 10 190 808 ao 46 4
März umän Anl amort do S XXV unk 14 4 I03,006 i o Kupfer 3 125 50b26Ges f Elektr Vntern 4 689,9001 März do do Kleine 5 oit 2062 do S X unk 14 33 100 o h 7 do Stahlwerke 0 130,2002 do do 4/2103,50 b

Ergänzung zu den telephon do am Rente v 90 4 32,2 do S XXIV unk 12 e 96,750 ren s 4 172 500 urm Revier 8 187,75h28Gewerksech D Kaiser 4 100 500n Meldungen im gestr Abendblatt do do v 1894 4 332,50b2 do Kl Obl unk 08 4 100 25b2 Aronper Heradar 5140 o o Wollwaren Merkur 20 222,00 do unk 10 4 100,756r9
1 R Russ Anleihe v 1905 4 e 96,00 do do unk 04 /2 96,000 e Hamb Amerik Pakf 4 102,2004 4 1 Balcke Tellering Co 10 163,500Bank Diskont do v 1890 II Em do Com Obl II b 10 4 104,408 Baroper Walzwerk 0 96 75b2 do do 4 104,308h lin Wechsel 3 Lombard 4 40 u 1350 do do IWunk 12 on 250 Bergmann Flektr 17 343 6 ob r v Intrse Harpener 1892 eonv 4 102,2560Berlin u 3 Brässel 3 do Cons 8925u 10r 4 89,006 o do TIIunk 12 99 oben c Bau 7626 Gesellgehaten do unk o74i Amsterdam 3 r en do conv Obligat 3 34,70b28 Rh W C S TX IXa 4 102 50be ßerl Unionbr a s 117 00 b Akt Ges f Anil Fabr 4 Hartm Maschinen 4i n 4 Schwoed St A v O04 3 do S VI unk b 08 3 96 500 40 Boe b er a 8 151 00bro do do a 104 500 Hoellios elektr 4 e 82,30Loaon Madrid 4 Ung St Renten Anl 3 e 89,600 in r do Spand Berg Br 7 167 ob llgem Biektr Ges 4 102 00b Piry 102 90b20n Bukar Sraqt I cr III unK b 1909 t 0 JIöchster Farbw 4 e 06 obe dpan a ehe do a ideino A 96 a IV unkip 1910 4 io3,000 Phiee Br Aue An eit Kohlet werkel o 25 Hobesteiedew

D V Norw Plätze äig En Alr 48 4 u en er yr 3 99,500 Greslauer öifabrik 3 87,10bro n m 4 102 256 rp a W

n i i o o 1 e 93 Hyp B 06 41 rupp Gussstahl 60b2l e e 0 25 o B v u re z 7 48 n o n j03 lage 3i do v 3 b 5 j p 4 idw Lövwe o 100 90tGeläsorten und Banknoten h c 7 88 do Ser I unſc b o6 31/2 97,00b20 h e z 157 ren 2 Naphtha Gold Anl 4 99,900

g R r 4 lang h ni Münz Dukaten pr St SchwWed Hyp Ptäbr rer II kb e Caroline b Offleben 10 278,50b26 Buderus Eisenwerke 4 di a t 2 obKand do do L kündb 4 100,30b20 So T nie R Oharlottb Wasserw 1524 287 50620 Eurbach Gewerksch 6 a 3 95 90h261 Sovereigns do 20,445b20 do do rückz 1031/2 4 ſ03 300 do S V unk b 09 4 101,600 Consol Marie Br W 3 113,50b26 Charlott Wasserw 4 101,750 Norddeutsech I Ioyd 42 103 00hr
20 Fres Stücke do 116,31b2 o Städte Ptäb v 02 do Ser VI unk b 10 4 102,000 auer 10 205 750 Continentale do 4 103 30h626 do do 4 1101,30628 Gulden Stücke öst do nen St ar v v v Aun e 23 Ser VII uk b 13 22,508 e Bgw 0 99500 Dannenbaum 4 100,700 W v 1302 4 101 3062

h Gold Dollars do T 7 i r r 4 98,708 äo r r du en Deutsche Jute Spinn 8 1171,006b2 Dessauer Gas al n eng 192305h Imperials alte h t r r r do Spiegelglas Ges 13 234,9002 do 1892 4 i J s 4, 50028d Barletta 100 Lireſfr MpsSt 19,75b2 Rombacher Hüitenw 41do dele r S nonsre ſFreiburg 18 Frtr e e rn nes er z r al 2 0 trassenbahn l eutsch Atl Tel Ges 102 00 b d a rars d Le Wo z 1975b S r c S W ß je e Bieler n 26 452 00bs i a 1773 103,006 r r argAmoerik Noten 5 D Düsseldorfer Eisenh 0 121,70802 o Kabelwerke 41/2103,306 xdo do u 1 D C St 4 II G 158,806 I Braunsehw Bank 4/2114,3060 Hüseel dort Waggonf 14 275 10620 Donnersmarekhütte 472 fo 50b2 90 do 1899 4 100 s00
do Coup zhlb V 4,19562 do 18601 Lose r pt Bresl Wechsl B A 5 105s 00b28 oſcert Masehinen F 9 56 75020 Dortmund Vnion 5 11 600 do do 1903 4 100 900

Delgische Noten zu 100 Fr 81,2562 Russ Präm Anl CoburgerKreditbank 4 92,500 522 do do Schuckert Elektr 4 1100,00b2bat Blnot zu 100Kr 112 3082 wo 237 so Bank ieghank Zu 125 o 20 a do a W 4 V 08 tobaOest Bkn Abschn 2000 K 85 40b2 do do v 1866 5 PDtseh Asiat Bank 10 172,25br Erfurter Strassenb 6/2 140,000 Klektr Lief Ges 472 105 906b Siemens Halske 4 102 90de0
Russ do do zu 500 R 216 05d Dtseh Eff W Hahn 4110,208 I Fagon Mannstädt 10 230,25 do Licht u Kraft do 42105 500do do do 5 8 u 1 R 216,15b2 do Hypoth B Berl 7 142,25620 Pensburg Sehiffbau 11 228 e do do unk 10 41 Union Elektr 42104,400
Skandin Bkn 2u 100 Kr S HEypotihekenbank Pfandbrieſe k e Freund Masech conv 10 327,000 Gelsenkireh Bergw 4 101,60b Zeitzer Maschinen Ah
Nuss Zoll Coup 100 G R u Obligationen Gothaer Privatbank Fritzsche B ind nüo do p kKieino 324,1002 do Grundkr 7 160 25b2 jagen z 199 Bank AktenDentsehne Staatepap Pſand e Fr 100 50d26 e W e n o 105s,50b2 Leipziger Börsoe Bank f Grundb Lpz 8/2136 o00v r 3 Glashütten 11 216 00b20 z z Kredit u Sparbankwnd Rentenbriefe Provinz an 4 102 00b2 B 7 136 250 serres ashu 1 März 1905 U par anStadt Anleihen und Lose Kannsehn e n ar i z 5 112,008 re J r 2u Leiprig abg 4 64 00ba0n D Reſehs Schatzanw s XVIII unk o5 4 01 20626 Meining Hypoth B 7 ist voos Greppiner Werke 7 127,50820 Heutsehe Fonds e IJ rückz 1905 4 100 100 10 8 XXIXXII u 111 4 102,500 Preuß Boden Kredit 7 150 30b26 Grevenbroieh Masch 0 57 2500 g Immoh Geg 175 50020

1 do von 1904 3 100,500 o S I X XI e 26,750 do Centr Bod Kr 9 204 80b z Griesheim E Saechsische Rente 3 338,750 Ammob Ges 2 7253Griesheim FElektron 12 258,900 Löbauer Bank 7 115,250Bad St A Ol uncv 09 4 Io4 2062 l0 S i xXII xV 3 95,50 do Hypoth B 5 127,75d20 HIandelsg f do St Anl v 1855 3 95 000S A 1 n r 7 Jande 88 Grundb 0 185,50620 d 1852 68 31/21 00 Oberlausitzer Bank 6 77 7do Präm Anl v 67 4 152,100 J io S XIX a 95,50b20 do andbriefb 45 ob ansa Dampfsehiffg 6 50,50de do do 68 oV 3/2 100,4 Fogtländ Ble Plauen 10 195,758
J Bayr St A unkdb 06 4 102 2502 c lo n n v e Harb Wien Gummi 12 295 2502 r e n v 3 100 406 Zwielkauor Bank 6 09 s00J äo Präm Anl v 66 4 Ziehung Hyp est Kr Harkort Ges enb Stadt Anl vt BremeraAnl 1887,88,90 32 100 256 äo irrt unk 10 4 or Harz Werkes 2 er 1899 I u II 4 104 600 Hr Altenb Landes
J do do 1802 368 40b26 do XIVunk b 1914 4 02 800 Peutsehe Risenb Prioritäten e wigshütte 10 210 s0ere Chemnitz St Anl 82 312 100 o bank Obligat 212 101 vo

Iarmb Staats Rente do AIII XIII A 100 otae Nfaib Blamieb 18810 F3 97,500 IfHFein Tehmann 0 Ii3,008 40 do 1902 unik 07 s 100 vo do do 312 101 aamort 1900 4 I03,608 J do IX 3 e 95,506260 uhb Büchen v 1902 3/2100 502 lerbranä Waggontk 61/2152 00bz0 90 do 1874 on v 32 100,o0o0 Baubank f Dresden
do do 1904 3 e 00 300 Gothaer Grunder Magd Wittenb St A 3 91,606 Hà5sch Eisen u Stahi 12 247 oode do do 1879 conv 3/2 100 o0o Hyp Oblig gar 3/2 97,300

Gr Hess St 99 unk Pr Pf I a18 12s 25e2 Starg Küstr uk 1906 39 99,500 ffoffmann Stärke 12 209 758 e er n 277 Kowwurere 80li00 205
0 312 100,400 do do II 3 /2 114,50 Hoffmann W on 295 00b8 0 U DechelneI üb St Anl unkK 14 zu 99,80 b 77 r 7 o m nd r r atabetiehe des 286,00be0 Se S 137 do do do 4 103 250

t Prov Anl 4 103,406 2 o u utin Lübeck 2 77 se Bergbau 12 13189 50b20 90 Autien2 ten do zie 99,600e6 3 V v z d 2 27 l S wracis dgtein es t 114,756 pr 48 So Der 77 Alten U dere n o
Khoi XX XXI 4 103,306 40 U Aa UnK P ſordh Wernig 50 t Kattow Bergbau 10 218,750 enb Akt Brauereien r e 42 S an bis Ju e Ausländ in reren 23 S etb i47 288e 85 8bo t l a 82 e k 280Teltow Kr Anl uk 151 4 105 1ouu 42 r 5023 25 e Papp Akt G f Tiefb 30 294 00bz a 3 ſihg era Jutespinn Lit A24do XI unk b 1913 31/2 97,500 I B 5 104 50d260 auchhammer conv 5 146 ,50 do 1897 Ser IIA /2 100,500 äo do Lit B 18 245,006u 27 lamb Hyp Pläbr 4 o totes ar ar r W 5 104,500 inke Wagenbau gu, 268 00 re o St Anl 1904 31 100,500 Germania M F Ghew 1 117 258
c St r 1801 3 99 300 do S 341 400 4 102 60b26 Ergänz Netz 5 I03 50b28 T udw Löwe Co 10 283 80b2 Plauen i V St A 1888 3123 100,03 Gohlis Bierbr St A s 130 000
r r t do S 4014450 4 los oos o o icleine 5 103,400 Mgdeb Bau u Kr B 5 96,00br 90 1892 Ser II 312 100 s do do Prior A 6 130 o00Cöthen sosa o e 98 800 99 313 m Noräb Gold P 4 tot 20m6 öfagäeburg Berg s 525,00dzo 49 Std 190 i r l

31 9 S 311 330 3 1 st Prior rimme HempeDortmund 1891 98 03 0 55 eipz Hyp B S VIII 4 103,200 en Pae 1 Be Ji 92 33 e 130 600 do do 1892 4 103,506 Schönb Sächs Wehbst 12 239,508
a 1900 unk 25 on do do 8 IX 4 lI102,800 Italien Fiscnb gar 2,4 73,506 do Münhlenwerke 6 106 750 do 1897 Ser II 4 103,506 Leipzig Vereinsbr 15 259 006
Düsseld 88,93,94,00,03 32 99 25 7 do Mittelmeerb stfr o Strabenbahn 6 150 ootzel do 1893 1902 31 lalzrabr Schkeuditz 155Eilsenach 1899unev o 4 er o2,2se Iwangorod Dombr g 4 88,3062 Mälzerei Wrede 1 73,500 Obligat von Industrie Gesdo do alten conv a 86 oobae Kosl Woron v 18841 4 ZDtassener Bergbau 4 122 00 TeeFrankfurt a M 1903 32 99,500 t Eisenbahn Stamm Aktien n GewerkschaſtenGlauechau 1894 1903 312 98 900 ein Hyp BK S II 4 ot o Kronp Rudoifb gar 4 Iot,50bz0 Mathildenhütte 0 74,7502 e e
Halverstagt 1902 31 58,300 v änx d 2 53 L arg v I t Fittan 16 233 7stre a litz 5004l ſ10 1228,000 itonh Aks Brauerei 4 o2 go0

5 D ursk Kiew end Schw St Pr O 897 10626 Böhm Nordbahn 5 ampfbr Zwenkau 42101 25n e Wor o zu 227 do VIII unk P 1011 4 102 ob Iacedon Gold Prior 365 75ba6 Mix Genest Tel F 7 156,60b Buschtiehrad Lit A 101021275 000 Gr Leipz Strassenb 4 102,600
Nürnberg St A 15035 388,700 do IXunk b 1914 L tos on do do Kleine 3 67,750 Müller Speisefett 16 218,90b do Lit B ſ11/4268 500 Leipz Baumw Sp 4 03,000
S 490 conv 3 96 75 b Kasan 4 90,40b2 Neu Bellevue freoZs 1825 ob26 Graz Köflach 5 107,500 do Centralthoater sSachs Idw Pfbr IIA do ungonv b 1005 312 97,25020 do Kiew Wor uic o 4 89,50bz8 Niederlaus Kohlenw 3 121,0b20 Prag Dux Pr Akt 499,000 do Fiektr Werke 42/2 100 256XXII XX III 4 103 20620 do unkdb b 1907 3172 88,750 o Rjäsan 4 96,70b28 Nordd Eisw St Akt o 60,60be0 do Elekt Strassenb 4 I0t,700

do do 99 75620 do Xunev b 1913 e 88,006 o Smolensk 4 91,60b28 do do Vorz Akt 0 93,70b281 sind Eisenb Prior Ovbr do Kammgarn Sp 4 101,508
do Kreditbrietfe 4 102 o BIitteld Bod Cred A do Wind Ryb unk o 4 89 25620 Nordstern Kohle 16 269,00b2 y Malzfabr Schkeuditz 4 102,006do do 3 e 98,75b25 3 IV unkK b o9 4 101,5026 North Pacitie Pr I 4 104,600 Nürnbg Herkulesw 9 171,500 Aussig Tepl 96 Gold 3 95 100 Manst Gewkseh G7ev 4 101 90c

Kur und Neumärker unk b 06 3 e 96,006 do do Gen Lien 376,50b20 Oberschles Chamotte 9 173 00bz0 Böhm Nordbahn 1903 3 94,700 do do 1875/79 ev 4 101 900Brdbg Rentenbr 4 o am Kordaceh W Ogtorr Loch Gold 120 per e x 5 178,30b20 do 1882 Gold 1337 48 do 1882 4 di 3e
Pomm Rentenbriefel 4 103 40b20 D o Franz St B alte 92 10bz6 Petersb elokt B St A 32 80 25620 Buschtiehr 1896 stfr o do 1893 4 10iPosensche do 4 103,700 do S XIII unk b 12 3 97,008 do do v 1874 391,00b26 do do Vorz Akt 124,500re0 Dux Bodenb 93 stfr 3 82,250 do do 1897 4 02,100
Preußische do 4 102 40020 Pr Bd Cr IVrz I15 41115,800 do do v 1885 3 859,800 Reichelt Metallsehr 9 191,25620 do 1891 Sttr Silber 4 oo os do do 1902 4 103,006
Sächsische do 4 103,70 do do 8 X r2 110 4 111,300 do do v 1895 3 84 80b20 Rhein Spiegelglas M 6 176,75020 do o Gold 4 Naumbg Brk Oblig 5 101,500
Sohlesische do 4 103 ob d do S XIII 4 ot oos do do I u II 5 111,000 Rh Westf Sprengst 10 216,250 do Em I 18691 5 I10,000 Stöhr Co Leipzig 4 102,750
Braunschw 20 T do S XIV unk b 05 4 101,000 do do Gold 4 102,00bz0 Sächs Gussst Dößlen 12 272,00b20 Em II 18711 65 110,000 Fittel Krüger 4 99,908

Mark per Stüci 173 50d2 do 8 VII do 1906 4 1101,200 Orel Griasi Obl so 4 88,3062 Saxonia Zementfabr 51159 00b28 do Em III 1874 Gold 6
Köln Mind 3 Pr An 143,500 45 1777 W Portugiesen v 1886 4 3 65 75b26 z n 15 341,00b20 Graz Köfl Em IV 78 73,250 Kohlen Aktien u Prioritäten

i Lose l 42 Z do v 1889 abg I R a 101 100 Leinw Kramsta 4 132 100 do Em 1902 99,806 reining T St 22 23 d n e z Zu o er Kjäsan Korlov 469226be8 gen De 10 209,5002 Erzgeb Steink A V 45 e
Ausländische Fonds S b 4100 do Uralsk v 98u b 090 4 89 40d26 es ZAinkh Ges 17 365,75626 Stkb V St 13,5 412,0stand mnnen ung Lose 40 51 97,008 Russ Südostbahnv o 4 39,700e do o St Prior 17 365,7 e Fandriefte h je

Argent Risenb An 9 76e 49 8 r u en 33 20 u ha 33 Schatten et ErAtaina 11 I70o zs0es Arie Disohe Ored A 180 do o J rt 790,000B 3 55 insk unk v 89,50b26 Schöneb Fr Terr G 12 211,o0b0 do do 4 1102,600 Kaise be b Gerscien r J 88 75b20 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 101 40b28 Sädoeterr 2 68,600 Schubert Salzer 20 332,50de0 Erbl Rittersch Kr V 3 91250 t rer r x o 500 066
Ghines ad r 27,4200 do v 1899 unk b 19009 4 103 1oe do 659 Obligat 5 107,7502 Sehwartzkopftf Msch 10 254,75820 do do 3/2 100,100 do do Pr 110

i z5 1895 6 Ios 2562 do v 1903 do 1912 4 103 90b20 do Gold 4 85 90b20 Siemens Glashütten 14 256 00b20 TLandst Bank Bautzen 3/2 100,750 Oberbohnd Vor o
frieen Feine 6 4o v 1886 89 94 3/2 98 400 Iranskaukas gar 3 74 10b2 Stett Bred Portl Z 7 176,80d2 Leipz H B u Anl 8 do Schader 30 270,003och 590 do v 1,6 49 75020 do v 18906 do 1906 3 96 40620 Tür Bagdad A I 4 50ovzo Strals Spielk St Pr 7 129,000 S R un b 1906 3 98 100 nd 260 4160 o0do 560 do le s S E unk b 1906 98 Zwick Oberhohnd 260 4160Kleine 1,6 49,75020 do v 1904 unk b 1913 22 97,00 Warseh W X XI s 4 Terr Ges Halensee 3290 ob20 3 98 200 1490,00do 59 Gold do 8 VII do 1908 88 Zwick St Vereinsgl 120 1490,02te P L 1,6 a9 o do Centr Boden Wiadſkawic 18981 4 Verein Chem Werkeao G do mituere adikawicas V 180 89,708 do S X do 1913 3/2 98,000 jensgr Ne 50 s 15 o00tlere 1,6 48 oovs Comm Obl 4 I04,70b20 Charlottenburg 12 210,008 o 8 B und c 103,100 Eriodenegr Menselw 06do 59 do Kleine 1,6 4900 do do V 87 91 3 99 300701 Aus lind Eisenb Stamm Akt Fer Dampk Ziegelei 15 2 T un v Prehlitz Braunk Ges O 280,0Ctal 5 Anl St 200 219,00b20 do S D 103,000 30 s680,008,5 An 8t 209 4 es 600 Ao do 1806 3 99 80620 Anatol Eisenb volle X Köln Rottw Pulv 12 268 o0edro do S F unk 4 io3,000 rm w B v 2 102,251 V Stahl Zyp u Vis 9 182 7 e 40 3Vrrl do 1909 4 103 100 Voreinagi e o
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